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Wehre. Die fusionierte Kirchenge-
meinde Beuchte, Schladen, Wehre
lud am Wochenende zu ihrem ersten
Erntedankfest in und um die Kirche
ein. Mehr als 50 Gläubige aus allen
drei Orten feierten in der Kirche ge-
meinsam mit Pfarrerin Sonja Achak
den Gottesdienst.

Einwohner aus dem Dorf hatten
Erntegaben wie Kürbis, Kartoffeln,
verschiedenes Gemüse und Brot mit
einem Kreuz an den Altar gebracht.
Die Gaben wurden nach dem Got-
tesdienst verschenkt. Das Gemein-
defest, zu dem die Besucher nach
der Andacht zusammenkamen, wur-
de wegen der kalten Witterung in
einem Zelt veranstaltet. Verschiede-

ne Suppen, deren Zutaten Erntega-
ben waren, standen als Verpflegung
bereit. Zum Abschluss wurde zu
selbst gebackenem Kuchen, Kaffee

und Tee eingeladen. In dieser Wo-
che wird in der Kirche in Schladen
die Kinder-Bibelwoche, immer ab
15 Uhr, veranstaltet. heh

Mehr als 50 Gläubige aus Beuchte, Schladen und Wehre besuchen den Gottesdienst

Gemeinde feiert erstes Erntedankfest nach Fusion

Die Besucher kom-
men nach dem

Erntedankgottes-
dienst beim Ge-

meindefest mitei-
nander ins Ge-

spräch.
Foto: Hohaus

Bücherei Bredelem. Heute geöffnet
von 15 bis 17 Uhr.
Stadt- und Schulbibliothek Langels-
heim. Heute 17 bis 18 Uhr geöffnet.
Heimatmuseum Langelsheim. Heute
geöffnet von 15 bis 17 Uhr.
Ev. Kirchengemeinde Bredelem. Heute,
9 bis 11.30 Uhr, Kinderkreis „Zwer-
gengruppe“ für Kinder von 15 Mo-
naten bis zum Kindergartenalter.
Ev. Kirchengemeinde Langelsheim.
Heute, 19.45 Uhr, Kirchenchorpro-
be.
Ev. Kirchengemeinde Lautenthal. Heu-
te, 14.45 Uhr, Seniorennachmittag;
19.30 Uhr, Bastelkreis.
MTV Langelsheim. Morgen, Donners-
tag, 18.45 Uhr, Abfahrt zum Frau-
enstammtisch nach Lautenthal,
Freiheitsplatz.
Rheuma-Liga Lautenthal. Heute Trai-
ning, Grundschule, erste Gruppe
18 Uhr, zweite Gruppe 19 Uhr.
TSV Eintracht Wolfshagen. Heute,
17 Uhr, Möglichkeit des Erwerbs des
Deutschen Sportabzeichens auf der
Wald-Sportanlage.
AWO Langelsheim. Heute, 15 Uhr,
Monatsversammlung, Seniorenbe-
gegnungsstätte; Gäste willkommen.
Harzklub-Zweigverein Wolfshagen.
Sonntag, 14. Oktober, Gemein-
schaftswanderung mit den Harz-
klub- Zweigvereinen Lautenthal,
Wildemann und Seesen durchs Var-
leytal über die Altarklippen zur
Schäderbaude (Einkehr), ca. 11 km,
Rucksackverpflegung erforderlich,
Treffpunkt: 10 Uhr, Parkplatz Krä-
henberg (hinter dem Schwimmbad),
Rückkehr: ca. 16.30 Uhr, Anmel-
dungen beim Wanderführer: Uwe
Brennecke, Tel.-Nr. (0 53 26) 71 69.

LANGELSHEIM

Plattdeutsche Frünne Lutter. Heute,
14.30 Uhr, plattdeutscher Nachmit-
tag bei Kaffee und Kuchen im Seni-
orenzentrum Neiletal.
Harzklub-Zweigverein Lutter. Morgen,
Donnerstag, gemeinsame Fahrt
durch den bunten Herbstwald bis
zur Weser; Start ist um 12 Uhr ab
Marktplatz Lutter.

LUTTER

Sauna im DGH Othfresen. Heute, 17 bis
20.30 Uhr, Herrensauna.
Arbeitskreis Döhrener Bergbau und Ge-
schichte. Heute, 17.30 Uhr, Arbeits-
treffen im Heimatmuseum.
Gospelchor Joyful Singers. Heute,
17.30 bis 19.30 Uhr, Probe im Ge-
meindehaus Groß Döhren.
Singkreis Othfresen. Heute,
19.45 Uhr, Probe im Gemeindehaus.
TSV Liebenburg. Heute, 17.30 bis
19 Uhr, Training und Abnahme des
Deutschen Sportabzeichens auf der
Sportanlage Schule am Schloss;
(auch für Nichtmitglieder); nähere
Infos unter Tel. (0 53 46) 12 52.
Kleingartenverein Lewer Au. Heute,
15.30 Uhr, Gärtnerstammtisch im
Vereinsheim.
Freiwillige Feuerwehr Dörnten. Heute,
19 Uhr, Dienst der Altersabteilung
am Feuerwehrhaus.
Frauenhilfe Liebenburg. Das Treffen
heute entfällt, wegen der Fahrt am
morgigen Donnerstag.
Seniorenkreis Neuenkirchen. Heute,
15 Uhr, Erntedankfest im Dorfge-
meinschaftshaus; mit Kaffeetrin-
ken, Programm und Abendbrot, bit-
te Beiträge zum Erntedank mitbrin-
gen.
Ev. Kirchengemeinde Othfresen-Heiß-
um. Heute, 14 Uhr, Rentner-Skat-
runde im Gemeindehaus Othfresen.
Ev. Kirchengemeinde Liebenburg.
Heue, 19 bis 20.30 Uhr, Singkreis im
Gemeindehaus.
Senioren-Klönfreunde Dörnten. Mor-
gen, Donnerstag, 14.30 Uhr, Treffen
in der Pfarrscheune.
Ev. Frauenhilfe Upen. Heute, 15 Uhr
Treffen zur Erntedankfeier „Rund
um die Kartoffel“, Gemeindehaus.

LIEBENBURG
Förderkreis Heimathaus „Alte Mühle“
Schladen. Heute, 14 bis 17 Uhr, Ar-
beitskreis im Heimathaus.
Kinder- und Jugendchor „Notenkna-
cker“ Schladen. Heute, 16 bis 17 Uhr,
Chorprobe für alle Kinder; Infos bei
F. Arends, Tel. (0 53 35) 80 97 22.
Stadtteiltreff D 25 Schladen. Heute,
13 bis 15 Uhr, Treff der Kulturen –
Hausaufgaben und mehr für junge
Leute; 15 bis 17 Uhr, Kreativ Club -
kreatives Gestalten nach Wünschen
und Vorschlägen; ab 17 Uhr, offener
Treff.
MTV Schladen. Heute, 19 bis 20 Uhr,
Step-Aerobic, Werla-Schule.
Heimatmuseum Hornburg. Heute ge-
öffnet von 14 bis 16 Uhr, Montelab-
bateplatz 1.
DRK Wolfenbüttel/Flüchtlingshilfe.
Heute, 15 bis 18 Uhr, Mobiler Spie-
letreff für Kinder zwischen sechs
und 14 Jahren, Montelabbateplatz
2, Hornburg.
Ev. Kirchengemeinde Schladen. Heute,
10 Uhr, Krabbelgruppe, Gemeinde-
haus.
Kath. Frauengemeinschaft Schladen.
Heute, Erntedankfeier, 15 Uhr, hl.
Messe in der St.-Marien-Kirche;
anschließend Kaffee und Kuchen im
Pfarrheim.
Freiwillige Feuerwehr Schladen/Kinder-
feuerwehr. Heute, 17.15 Uhr, Dienst
im Feuerwehrhaus „Wir basteln eine
Laterne“.

SCHLADEN

Döhren. 25 Jubilare feierten am
Sonntag in der Groß Döhrener St.-
Georg-Kirche mit Pfarrer Marcus
Bertram 60 Jahre nach der Einseg-
nung ihre Diamantene Konfirmati-
on. Jahrgang 1956: Karl-Heinz Brot-
han, Heidemarie Mitzlaff (geb.
Bier), Edda Bock (geb. Fricke),
Marlies Kemme (geb. Goldbeck),

Margarete Müller (geb. Maus), Mar-
leen Luthardt (geb. Müller), Käthe
Fricke (geb. Plumeyer), Edith Mai-
baum (geb. Wiese) und Anneliese
Hesse (geb. Minnich). Jahrgang 1957:
Wolfgang Becker, Klaus-Dieter
Bosse, Manfred Markwort, Wilfried
May, Karl-Heinz Tacke und Heide
Tillig (geb. Goldbeck). Jahrgang

1958: Günter Düver, Ernst-Erich
Kassebaum, Klaus-Peter Spohr,
Willi Voss, Annemarie Kaiser (geb.
Gries), Waltraud Schiekirka (geb.
Maibaum), Heidemarie Hesse (geb.
Maus), Ursula Fresdorf (geb. Ort-
loff), Hedda Bock (geb. Schmitzer)
und Waltraud Klottwig (geb. Wie-
se). al/Foto: Leifeld

Ein Wiedersehen in Groß Döhren 60 Jahre nach der Einsegnung

Bredelem. In der Freien Schule im
kleinen Bredelem ist alles etwas an-
ders: Neben dem pädagogischen
Konzept, das sich von anderen
Grundschulen unterscheidet, ist
auch der Schulhof der kleinen
Schule sehr speziell: Es gibt keinen
Asphalt, dafür aber 2000 Quadrat-
meter wilde Wiese.

Und nach einem erfolgreich ge-
stellten Förderantrag wird dieses
Gelände jetzt sogar noch naturna-
her. Für die Gesamtsumme von
38.000 Euro – zu 90 Prozent geför-
dert von der N-Bank – wird der ge-
samte Außenbereich renaturiert,
verrät Schulleiterin Verena Bauer.
Acht Kleinbiotope sollen bis April
2019 entstehen. Die Arbeiten haben
bereits begonnen, die Firma „Wilde
Gärten“ aus Braunschweig managt
das Projekt. Auf naturnahes Gestal-
ten ist sie spezialisiert.

Artenvielfalt ist angesagt
Wenn die 18 Grundschüler nach

den Herbstferien am 15. Oktober
wieder in ihre Schule kommen, wird
bereits das erste Kleinbiotop ste-
hen: eine 25 Meter lange Trocken-
mauer – gebaut aus schwerem Gell-
berger Sandstein. Bis November

folgt der Anbau von zehn Obstbäu-
men und einer Dornröschen-Hecke.
Im Frühjahr sollen schließlich ein
Naschgarten, ein Gemüsegarten, ei-
ne bunte Hecke aus verschiedenen
Gehölzen und Sträuchern, eine
Hainbuchen-Schnitthecke und ein
Kompost stehen. „Wir wollen damit
unsere große Brachfläche aufwer-
ten. Es ist ein Beitrag zum Umwelt-
schutz. Das Ziel ist, Biodiversität
im innerstädtischen Bereich zu för-
dern“, erklärt die Bredelemer
Schulleiterin.

Kurzum: In Bredelem ist ab so-
fort Artenvielfalt angesagt. Der
freie Schulträgerverein „Bildung,
Leben und Natur e.V.“ steht voll
hinter dem naturnahen Konzept.
Christian Vahlbruch vom Verein un-

terstreicht: „Die Untere Natur-
schutzbehörde des Landkreises hat
unseren Antrag als äußerst förde-
rungswürdig eingestuft.“

Forscher-Inseln
Was allein in der Trockenmauer

alles kreuchen und fleuchen soll, er-
zählt er auch: „Hier gibt es Hohl-
räume und Nischen, in denen sich
Insekten und Kleinsäuger aufhalten
werden.“ Die kleinen Lebewesen
sollen die Schüler auch beobachten
können – an der Sandsteinmauer
wird dazu eine „Forscher-Insel“
eingerichtet. Und noch mehr sollen
die Kinder selber machen: Im Ge-
müsegarten sollen sie Kräuter für
die Schulküche anbauen und ge-

meinsam ernten. „Salbei, Thymian,
Oregano, Rosmarin“, zählt Verena
Bauer auf.

Der Pädagogin ist wichtig, Schü-
ler früh an die Natur heranzuführen.
„Sie bekommen anhand der arten-
reichen Zusammensetzung auch den
Jahreskreislauf direkt mit und wer-
den eingebunden in Ernte und Pfle-
ge.“ Ein weiterer Förderantrag läuft
derzeit noch: Die Schule möchte ei-
nen Regenwassertank anschließen.
Das Gelände könnte damit bewirt-
schaftet werden – natürlich beson-
ders umweltschonend.

�Am Montag, 22. Oktober, findet
von 14.30 Uhr bis 16 Uhr ein öffent-
licher Info-, Spiel- und Schnupper-
nachmittag zum Kennenlernen der
Freien Schule, Landstraße 5, statt.

Acht Kleinbiotope für den Pausenhof
2000 Quadratmeter großes Außengelände der Freien Schule Bredelem wird für 38.000 Euro umgebaut

Von Sibylle Haberstumpf

Lena Gerstmann (li.), die in Bredelem ihr Freiwilliges Ökologisches Jahr absolviert, und Kerstin Palmer, studierte Maschinenbauin-
genieurin und jetzt Gärtnerin, schichten die Trockenmauer auf. Fotos: Haberstumpf

Mit insgesamt fünf Gärtnern ist die Firma
„Wilde Gärten“ angerückt.

Schladen. Morgen und Donnerstag,
18. Oktober, überprüft die Feuer-
wehr jeweils ab 18.30 Uhr die Hyd-
ranten. Deshalb kann es Druck-
schwankungen und Beeinträchti-
gungen der Wasserqualität geben.

Feuerwehr überprüft
Schladens Hydranten


